
ROTTENACKER AKTUELL
Gemeindliches Mitteilungsblatt – WIR für SIE

www.rottenacker.de      •      info@rottenacker.de

FREITAG, 11. SEPTEMBER 2026/NR. 37

Kastanienfest am
13. September 2026

Herzliche Einladung zu unserem 
diesjährigen Kastanienfest

am Sonntag, 13. September 2026.

Wir beginnen mit dem 

Familiengottesdienst um 10 Uhr 
unter den Kastanien. 

Im Anschluss laden wir zu Mittagessen 
mit Maultaschen und Kartoffelsalat, 

Wurst und Pommes ein. 

Nach dem Essen, gegen 13:00 Uhr, 
bietet sich die einmalige Gelegenheit ein 

Zifferblatt von unserer Kirchturmuhr 
zu ersteigern, ebenso wird ein 

Bild von Fritz Breymaier versteigert.

Am Nachmittag servieren wir Ihnen 
Kaffee und Kuchen.

Musikalisch werden wir unterhalten von 
H’mm und Hoss.

Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der ev. Kirche und das 
Kastanienfest im Gemeindehaus statt!
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)� 116 117
(mit augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Bereitschaftsdiensten)
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfeh-
lung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Bauhof Rottenacker� 6647 oder 0174/3236039
Bürgermeister Heinzmann in Notfällen� 0160 90392210
Bürgermeisteramt Rottenacker� 95040
Feuerwehr + Notfallrettungsdienst� 112
Feuerwehrgerätehaus� 6420
Feuerwehrkommandant Samuel Pflug� 0173 2190140
Gasstörungsstelle� 0800 0824505
Giftnotruf� 0761/19240
Grundschule Rottenacker� 1543
Kindergarten - evangelisch� 2487
Kindergarten - katholisch� 1266
Krankenhaus Ehingen� 07391/586-0
Notfallrettungsdienst + Feuerwehr� 112
Notruf (Polizei Ulm)� 110
Pfarramt - evangelisch� 2298
Pfarramt - katholisch� 2282
Polizeiposten Munderkingen� 07393/91560
Polizeirevier Ehingen� 07391/588-0
Störungsdienst Wasser� 0151/20114502
Störungsstelle EnBW� 0800/3629477
Turn- und Festhalle Rottenacker� 1494 oder 0174/3236068
Zahnärztlicher Notfalldienst � 0761/120 120 00 
Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis,
Landratsamt Ulm, Schillerstraße 30� 0731/185 4505  
Baur Bestattungen, Ehingen� 07391/500 10

Apotheken-Notdienst

Samstag, den 12.09.2026
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.Nr. 07351/1800018 

Sonntag, den 13.09.2026
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 / 13 03

NOT- UND 
BEREITSCHAFTSDIENSTE

Sonntag, den 13.09.2026
06:30 Uhr  bis 	�12:00 Uhr Fischereiverein: Kameradschafts-

fischen am „Heppenäckersee“

10:00 Uhr		�  Evangelische Kirchengemeinde:  
Familiengottesdienst unter den Kastanien 
im Pfarrhof mit anschließendem Kastanien-
fest (bei schlechtem Wetter in der Kirche 
bzw. im Gemeindehaus)

15:00 Uhr		�  TSG, Abt. „Fußball“ – Aktive: Bezirksligaspiel 
„Schwarz|Weiß Donau I : SV Westerheim“ im 
Donaustadion in Munderkingen

Montag, den 14.09.2026
ab 06:00 Uhr	 Leerung „Biotonne“

Dienstag, den 15.09.2026
ab 06:00 Uhr	 Abfuhr „Gelber Sack“

Donnerstag, den 17.09.2026
08:30 Uhr		�  Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 

zum Schuljahresbeginn in der Evangelischen 
Kirche – danach Einschulungsfeier in der 
Turn- und Festhalle

14:30 Uhr  bis 	�19:30 Uhr DRK-Blutspendetermin in Munder-
kingen, Donauhalle, Stauffenbergstraße 
(Termin buchen: www.blutspende.de/
termine)

19:30 Uhr		�  TSG, Abt. “Fußball” - Aktive: Bezirksligaspiel  
„Schwarz|Weiß Donau I : FV Weißenhorn“, 
Sportplatz Rottenacker

Samstag, den 19.09.2026
13:00 Uhr		�  Konfitag in Rottenacker mit Abschlussgottes-

dienst um 17:00 Uhr in der Evangelischen 
Kirche

13:30 Uhr		�  Abmarsch zur Wanderung für Menschen in 
Trauer am Evangelischen Gemeindehaus

18:00 Uhr		�  Musikverein „Edelweiß“: Herbstfest beim 
Festplatz, Blasmusik NonStop – Gesamtchor, 
Unterhaltung mit 6 Kapellen, 2 Bühnen,  
EINE Party, After-Show-Party mit Brasst Scho´ 
ab ca. 23:00 Uhr

Termine
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
 

Wir gratulieren zur Geburt
C h a r t o u n i,	 Lenn, 
geboren am 17.08.2026 in Ehingen 
(Donau), Sohn von Tina und Marwan 
Chartouni, Reichertstraße 24, Rotten-
acker

G e m m i,	 Lea,
geboren am 18.08.2026 in Ulm, Tochter 
von Stefanie und Markus Gemmi, 
Kapellenäcker 13, Rottenacker

Herzliche Glückwünsche!

Jetzt Blut spenden und Leben retten
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 
3.000 Blutkonserven benötigt – die Versorgung hängt vom freiwil-
ligen Engagement jedes Einzelnen ab

Blut ist nicht künstlich herstellbar. Blutprodukte sind nur begrenzt 
haltbar und werden daher täglich gebraucht. Die Versorgung von 
Kliniken rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr, ist nur möglich, 
wenn kontinuierlich Blut gespendet wird. Der DRK-Blutspende-
dienst bietet täglich zahlreiche Blutspendetermine in der Region 
an und verspricht extra Karma-Punkte: Denn eine einzige Blut-
spende kann bis zu drei Leben retten. 

Eine Blutspende = drei Leben retten. 

Das gespendete Blut wird in seine Bestandteile aufgeteilt und 
kommt so verschiedenen Patientengruppen zugute: Statistisch 
gesehen wird der größte Anteil für Krebserkrankungen eingesetzt, 
gefolgt von Herzerkrankungen, Magen-Darm-Erkrankungen sowie 
der Versorgung von Unfallopfern. Grundsätzlich kann jeder Mensch 
in eine Situation geraten, in der er auf Blutpräparate angewiesen 
ist. Spenden darf jede gesunde Person ab 18 Jahren mit mehr als 
50 kg Körpergewicht. Die eigentliche Blutentnahme dauert nur 10 
bis 15 Minuten – der gesamte Ablauf nur etwa eine Stunde.
Nora Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg – Hessen unterstreicht: „Blutspenden ist eine 
der wirkungsvollsten und zugleich unkompliziertesten Möglichkei-
ten, anderen Menschen direkt zu helfen. In einer knappen Stunde 
kann man mit einer Spende bis zu drei Leben retten – ein verhält-
nismäßig kleiner Aufwand für eine große Wirkung.“

Wer sich unsicher ist, ob er/sie aktuell Blut spenden darf, kann 
online bequem vorab den Spende-Check machen: https://www.
blutspende.de/blutspende/spende-check 

Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN �
in 89597 Munderkingen
Donnerstag, dem 17.09.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Donauhalle, Stauffenbergstraße

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Grundschule Rottenacker

Informationen zum Schuljahresbeginn
Liebe Schüler, liebe Eltern,

bald geht es wieder los. Ich hoffe, alle konnten sich in den Ferien 
gut erholen.
Damit der Schulstart ebenfalls möglichst stressfrei gelingt, kom-
men auf diesem Wege noch wichtige Informationen:

•	 Die Klassen 2 bis 4 starten mit ihrem ersten Schultag im neuen 
Schuljahr am Montag, den 14. September 2026 zur 1. Stunde 
um 7.45 Uhr. Die Betreuung ist ab 7.15 Uhr möglich.

•	 Der Unterricht endet am Montag für alle Schüler um 11.15 Uhr. 
Wer eine Betreuung benötigt, kann bis 13 Uhr bleiben.

•	 Da in der ersten Schulwoche noch kein Nachmittagsunterricht 
stattfindet, können Sie Ihr Kind dennoch zur Betreuung schi-
cken. Das Anmeldeformular für die Betreuung erhalten die Kin-
der am Anfang kommender Woche.

•	 Die Einschulung unserer neuen Erstklässler findet am Don-
nerstag, den 17. September 2026 statt. Um 8.30 Uhr sind die 
ABC-Schützen und alle, die mit ihnen feiern wollen, zu einem 
Gottesdienst in der ev. Kirche eingeladen. Anschließend findet 
um 9.30 Uhr die Einschulungsfeier in der Turn- und Festhalle 
statt.

Ich freue mich auf das Wiedersehen im neuen Schuljahr
Katrin Tress

DING und Schwäbischer Albverein auf Tour: Mit Bahnen 
und Bussen zum Bussen
Geführte Wanderung von Uttenweiler zum beliebten 
„Heiligen Berg Oberschwabens“ am 17. September

Mit DING zu einem der meistbesuchten Wallfahrtsorte Ober-
schwabens: Der aussichtsreiche Bussen, mit 767 Meter Höhe die 
höchste Erhebung im Landkreis Biberach außerhalb der Schwäbi-
schen Alb, ist Ziel der fünften gemeinsamen Veranstaltung der 
Donau-Iller-Nahverkehrsverbund-GmbH mit dem Schwäbischen 
Albverein in der diesjährigen Saison. Am 17. September führt die 
organisierte Wanderung von Uttenweiler auf den „Heiligen Berg 
Oberschwabens“. Bus und Zug bringen die Gruppe zum Start und 
zurück nach Ulm. Die Teilnahme ist mit jedem gültigem DING-
Ticket kostenlos.

Schon seit 15 Jahren besteht die Kooperation „Wandern mit Bus 
und Bahn“ zwischen DING und der Ortsgruppe Ulm/Neu-Ulm des 
Schwäbischen Albvereins. Ausgangs- und Zielpunkte der geführ-
ten, länderübergreifenden Wanderungen sind stets mit dem ÖPNV 
erreichbar. Diesmal fährt die Gruppe mit dem Zug nach Biberach, 
weiter mit dem Bus nach Uttenweiler und hat von dort nach rund 
sechs Kilometern Wegstrecke durch eine offene, waldfreie Flur 
einen kurzen Anstieg auf den Bussen mit seiner bekannten Wall-
fahrtskirche St. Johann Baptist. Von hier bietet sich ein weiter Aus-
blick über Oberschwaben bis zu den Alpen und der Schwäbischen 
Alb.

Nach einer Rucksackvesper erfolgt der Abstieg nach Göffingen zur 
Schlusseinkehr.  Danach geht es mit Bus und Zug wieder zurück 
nach Ulm.
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Zur geführten Wanderung mit Guide Franziska Neidlinger ist eine 
Anmeldung unter SAV-Dietenheim@web.de oder der Telefonnum-
mer (0731) 23338 notwendig. Die gesamte Laufstrecke beträgt rund 
11 km, Auf- und Abstiege ca. 275 m. Gruppentreffpunkt um 8.50 Uhr 
vor der Fußgängerbrücke Ulmer Hauptbahnhof.

Alle DING-Wanderungen findet man unter www.ding.eu und 
www.albverein-ul-nu.telebus.de.

 

Eine Anmeldung ist ganz einfach über www.vhs-g.de 
möglich. 

26WRO022 Tanz mal wieder!
Moritz Bittner
Tanzen ist ein Erlebnis – und in diesem Kurs für Seniorinnen und 
Senioren steht die Bewegung im Mittelpunkt. 
Ob der letzte Tanz schon lange zurückliegt oder regelmäßig geübt 
wird: Hier sind alle willkommen.

Gemeinsam stärken wir das Herz-Kreislauf-System, fördern Koor-
dination, Beweglichkeit und Balance und tun dabei aktiv etwas für 
die Gesundheit. 
Zu abwechslungsreicher Musik lernen Sie leichte, gut nachvoll-
ziehbare Schrittfolgen und angepasste Tanzkombinationen – ganz 
ohne Leistungsdruck.

Rathaus Rottenacker, Gemeindesaal, Bühlstraße 7, 89616 Rotten-
acker
8 Termine, 75 €
Sa, 19.09.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Sa, 26.09.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Sa, 10.10.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Sa, 17.10.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Sa, 24.10.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Sa, 31.10.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Sa, 07.11.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Sa, 14.11.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Bitte mitbringen: Bequemes Schuhwerk, Trinken.

26WRO021 Keramik im Licht – Licht in Keramik
Birgit Striebel
In diesem kreativen Kurs verbinden sich Keramik und Licht zu 
besonderen Objekten mit Atmosphäre und Ausdruck. Erwachsene 
jeden Erfahrungsniveaus sind eingeladen, mit Ton zu experimen-
tieren und individuelle Lichtobjekte, Windlichter oder dekorative 
Keramikarbeiten zu gestalten.

Im Mittelpunkt steht das Zusammenspiel von Form, Oberfläche 
und Lichtwirkung: Wie verändert Licht die Wahrnehmung von Kera-
mik? Welche Strukturen, Muster und Durchbrüche erzeugen span-
nende Schatten und stimmungsvolle Effekte? Schritt für Schritt 

lernen die Teilnehmenden grundlegende Techniken der kerami-
schen Gestaltung kennen – vom Modellieren über Oberflächenge-
staltung bis hin zu Glasuren und lichtdurchlässigen Elementen.

Der Kurs bietet Raum für kreatives Arbeiten, handwerkliches Ler-
nen und den Austausch in entspannter Atmosphäre. Am Ende ent-
stehen einzigartige keramische Lichtobjekte, die Wärme, Persön-
lichkeit und künstlerischen Ausdruck in Wohnräume bringen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Grundschule Rottenacker, Werkraum, Schulstraße 1, 89616 Rotten-
acker
3 Termine, 51 € 
Fr, 09.10.26, 19:00 - 22:00 Uhr
Fr, 23.10.26, 19:00 - 22:00 Uhr
Fr, 13.11.26, 19:00 - 22:00 Uhr
Materialkosten werden im Kurs mit der Kursleiterin abgerechnet.

Alle weiteren Infos zu den Kursen, auch der anderen Gemeinden, 
sowie den sehr interessanten Online-Angeboten finden Sie unter 
www.vhs-g.de.

Das Landratsamt informiert:

 

Landratsamt

Tag des offenen Denkmals: Denkmal-Schätze im 
Alb-Donau-Kreis mit einem Klick entdecken
Online-Programm kann jetzt gezielt nach Landkreis 
gefiltert werden
Vielfältige Angebote am Sonntag, 13. September
Am Sonntag, 13. September 2026, lädt der Tag des offenen Denk-
mals wieder dazu ein, Geschichte unmittelbar vor Ort zu erleben. 
Auch im Alb-Donau-Kreis öffnen zahlreiche besondere Kultur-
denkmale ihre Türen und bieten Führungen, Besichtigungen und 
Aktionen an. Wer seinen Besuch planen möchte, findet die Veran-
staltungen im Landkreis jetzt besonders einfach: Das Online-Pro-
gramm auf der Webseite des Tags des offenen Denkmals https://
www.tag-des-offenen-denkmals.de/ lässt sich gezielt nach Land-
kreisen filtern.

Aktuell sind für den Alb-Donau-Kreis zwölf Denkmale im offiziellen 
Programm verzeichnet. Die Bandbreite reicht von archäologischen 
Fundstätten und historischen Kirchen über technische Denkmale 
bis hin zu Höhlen, Burgruinen und Zeugnissen der Eisenbahnge-
schichte.

So können Besucherinnen und Besucher beispielsweise am Hohle 
Fels bei Schelklingen auf den Spuren der Eiszeitmenschen unter-
wegs sein. Gemeinsam mit dem Steinzeitdorf Ehrenstein in Blau-
stein steht dabei auch die Verbindung zweier UNESCO-Welterbe-
stätten im Mittelpunkt: Ein Shuttle-Service verbindet die beiden 
Orte und macht ihre unterschiedlichen Epochen der Menschheits-
geschichte erlebbar.

Technik- und Infrastrukturgeschichte gibt es unter anderem im 
historischen Pumpwerk in Teuringshofen zu entdecken. Das 1870 
errichtete Pumpwerk war Teil der frühen Albwasserversorgung 
und steht damit besonders anschaulich für das diesjährige Motto 
„NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur“. Führungen geben Einbli-
cke in diese technische Pionierleistung. 
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In Amstetten können Interessierte die historische Rollbockanlage 
der Schmalspurbahn kennenlernen. Führungen erläutern die 
Funktionsweise der Anlage und die Geschichte der Strecke Amstet-
ten–Laichingen. Auch das Alb-Bähnle ist an diesem Tag unterwegs.

Weitere besondere Einblicke bieten beispielsweise die Jugendstil-
Villa Lindenhof in Blaustein-Herrlingen, die St.-Afra-Kapelle und 
die Burgruine Hohenschelklingen in Schelklingen, das Guckahürle 
in Langenau, die Kreuzkirche in Blaustein sowie die Sontheimer 
Höhle in Heroldstatt.

Der Tag des offenen Denkmals ist Deutschlands größte Kulturver-
anstaltung rund um das baukulturelle Erbe. Er wird bundesweit 
von der Deutschen Stiftung Denkmalschutz koordiniert und steht 
2026 unter dem Motto „NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur“.

Das Programm für den Alb-Donau-Kreis ist direkt über die neue 
Landkreis-Filterfunktion abrufbar:

https://www.tag-des-offenen-denkmals.de/programm/suche/
landkreis/Alb-Donau-Kreis?bundesland=Baden-W%C3%BCrttem-
berg

Da das Programm laufend ergänzt werden kann, empfiehlt sich vor 
dem Besuch ein Blick auf die aktuellen Angaben zu Öffnungszei-
ten, Führungen und möglichen Anmeldungen.

Jugendlichen und Heranwachsenden eine Chance geben:
Einsatzstellen für gemeinnützige Arbeitsstunden 
gesucht
Verantwortung übernehmen, sich sinnvoll für die Gemeinschaft 
einsetzen und dabei positive Erfahrungen sammeln: Gemeinnüt-
zige und öffentliche Einrichtungen im Alb-Donau-Kreis können 
Jugendlichen und Heranwachsenden hierfür eine wichtige Chance 
bieten, die im Rahmen eines Straf- oder Bußgeldverfahrens zu 
gemeinnützigen Arbeitsstunden verpflichtet wurden. Die Jugend-
gerichtshilfe des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis sucht dafür 
zuverlässige und geeignete Einsatzstellen und lädt zu einem 
unverbindlichen Austausch am Donnerstag, den 5. November 2026, 
um 15:00 Uhr in den Großen Sitzungssaal im Landratsamt Alb-
Donau-Kreis, Schillerstraße 30 in Ulm ein.

Gesucht werden Vereine, Verbände, gemeinnützige Organisatio-
nen, Gemeinden sowie weitere öffentliche oder gemeinnützige 
Einrichtungen, bei denen die jungen Menschen praktische Aufga-
ben übernehmen und dabei positive Erfahrungen sammeln kön-
nen. Auch die Einsatzstellen können von der zusätzlichen Unter-
stützung profitieren.

Bei dem Treffen stellt die Jugendgerichtshilfe ihre Arbeit vor, infor-
miert über die Rahmenbedingungen und erläutert, wie eine 
Zusammenarbeit mit den Einsatzstellen konkret aussehen kann. 
Gleichzeitig sollen bestehende Kooperationen gestärkt und neue 
Einsatzstellen gewonnen werden. Auch Interessierte, die sich 
zunächst unverbindlich über die Möglichkeiten einer Zusammen-
arbeit informieren möchten, können an dem Treffen teilnehmen. 

Um eine kurze Anmeldung per E-Mail an jgh@alb-donau-kreis.de 
bis Samstag, den 10. Oktober 2026, wird gebeten.

Infoveranstaltung am 26. September 2026:
Patenschaftsprojekt für minderjährige Geflüchtete
Der Alb-Donau-Kreis lädt Interessierte zu einer digitalen Informa-
tionsveranstaltung über Patenschaften für minderjährige Geflüch-
tete ein. Die Veranstaltung findet am Samstag, den 26. September 
2026, von 14:00 bis 15:00 Uhr online statt. 

Das Projekt richtet sich an Menschen, die junge unbegleitete Min-
derjährige ehrenamtlich im Alltag unterstützen und ihnen beim 
Ankommen im Alb-Donau-Kreis Orientierung geben möchten. 
Patinnen und Paten können dabei wichtige Bezugspersonen sein: 
Sie schenken Zeit, hören zu, begleiten die jungen Menschen und 
unterstützen sie bei Fragen des Alltags – beispielsweise beim 
Spracherwerb, bei schulischen Themen oder bei der Freizeitgestal-
tung. Das Projekt nennt sich „PUMA“ – abgekürzt für „Patenschaf-
ten für unbegleitete minderjährige Ausländer“. 

Es versteht sich als Ergänzung zur ehrenamtlichen Vormundschaft. 
Anders als Vormundinnen und Vormünder übernehmen Patinnen 
und Paten keine rechtliche Verantwortung. Im Mittelpunkt der 
Patenschaft stehen vielmehr die persönliche Begleitung, gegen-
seitiges Vertrauen und zwischenmenschliche Unterstützung.
Bei der Online-Informationsveranstaltung erhalten Interessierte 
einen Überblick über das Projekt, die Aufgaben im Rahmen einer 
Patenschaft und die Voraussetzungen für eine Teilnahme. Zudem 
wird erläutert, wie der weitere Ablauf bis zur möglichen Über-
nahme einer Patenschaft aussieht. Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen.

Anmeldung
Um Anmeldung unter dem folgenden Link wird gebeten: https://
adk.form.cloud/frontend-server/form/alias/Alb-Donau-Kreis/
Anmeldung_PUMA_Patenschaft Anschließend erhalten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer per E-Mail den Zugangslink.

Digitale Veranstaltung für Eltern am 7. Oktober 2026:
Momfluencer: Familienalltag zwischen Social Media und 
Kinderrechten
„Momfluencer“ – die Wortschöpfung aus „Mom“ und „Influencer“ 
bezeichnet Frauen, die ihren Familienalltag auf Social Media zei-
gen. Warum begeistern solche Kanäle so viele Menschen? Was 
macht eine Social-Media-Karriere gerade für Mütter attraktiv? Und 
warum vertrauen wir fremden Menschen im Internet? Diesen und 
weiteren Fragen widmet sich die digitale Veranstaltung „Momflu-
encer – von A wie Affiliate Link bis Z wie Zuschauer“ am Mittwoch, 
den 7. Oktober 2026, von 19:00 bis 20:30 Uhr. Referentin ist Medi-
enpädagogin Natascha Könches. Die Veranstaltung des Landrats-
amtes Alb-Donau-Kreis richtet sich an Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte und ist kostenfrei. 

Die Inhalte von Momfluencer-Kanälen sind vielfältig: Hebammen, 
Pädagoginnen oder Kinderärztinnen teilen beispielsweise Fach-
wissen und ihre eigenen Erfahrungen als Mütter. Andere geben 
Tipps und Tricks für den Familienalltag oder lassen ihre Followe-
rinnen und Follower zu Unterhaltungszwecken an ihrem täglichen 
Leben teilhaben.
Ein besonderer Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf den Kin-
dern und ihren Rechten. Denn nicht selten werden Kinder über 
Jahre hinweg auf den Social-Media-Accounts ihrer Mütter gezeigt 
– teilweise täglich. Der Schutz von Kindern im Internet ist dabei 
bislang nicht ausreichend. Inzwischen gibt es Fälle, in denen Kin-
der das Verhalten ihrer Eltern öffentlich kritisieren oder rechtlich 
dagegen vorgehen. Die Veranstaltung nimmt deshalb auch Geset-
zesvorschläge und weitere Ansätze in den Blick, die Kinder im 
Internet besser schützen sollen. Das Angebot wird vom Ministe-
rium für Soziales, Arbeit und Gesundheit im Rahmen des Förder-
programms „Stärke“ unterstützt.

Die Anmeldung ist bis zum 30. September 2026 über den folgenden 
Link möglich: https://veranstaltungen.alb-donau-kreis.de/event/
momfluencer

Den Teilnahmelink erhalten die Interessierten bei der Anmeldung. 
Fragen zur Veranstaltung beantworten das Amt für Familien- und 
Jugendförderung im Landratsamt Alb-Donau-Kreis per E-Mail an 
staerke@alb-donau-kreis.de. 
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Fingerfood und Partygebäck – vollwertig, schnell und
lecker: Kochworkshop für Kinder und Jugendliche
Am Samstag, 10. Oktober 2026, dreht sich bei einem Kochworkshop 
alles um kreative und unkomplizierte Fingerfood-Ideen. Kinder und 
Jugendliche können dabei selbst den Kochlöffel schwingen, neue 
Rezepte kennenlernen, gemeinsam ausprobieren und genießen.

Im Workshop werden verschiedene Fingerfood-Varianten vorge-
stellt und anschließend gemeinsam zubereitet. Dabei stehen ein-
fache, aber wirkungsvolle Rezepte im Mittelpunkt, die sich gut vor-
bereiten lassen und vielseitig einsetzbar sind.

Der Workshop findet in zwei Altersgruppen statt: Von 10 bis 13 Uhr 
sind Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren eingeladen. Von 14 bis  
17 Uhr können Jugendliche ab 13 Jahren teilnehmen.

Die Lebensmittelkosten betragen 8 Euro pro Person. Eine Schürze 
und Restedosen sollten mitgebracht werden, damit übrig geblie-
bene Leckereien auch mit nach Hause genommen werden können. 
Die Anmeldung ist möglich unter:
Anmeldelink für 8- bis 12-Jährige: https://eveeno.com/199870644
Anmeldelink für Jugendliche ab 13 Jahren: 
https://eveeno.com/333887616

Freie Plätze im „Wald Erleben“-Programm:
Von Waldbaden bis zu Abenteuern im Morgengrauen
Im „Wald Erleben“-Programm des Landratsamts Alb-Donau-Kreis, 
der Stadt Ulm und des Forstbezirks Ulmer Alb (ForstBW) sind der-
zeit noch Plätze bei mehreren Veranstaltungen im September und 
Oktober frei. Das Programm bietet eine Reihe abwechslungsrei-
cher Veranstaltungen, bei denen die Vielfalt des Waldes erlebbar 
gemacht wird – von Pilzen, Fledermäusen und Bibern über Kinder-
kunst und Waldbaden, Vater-Kind-Zeit und die Entdeckung des 
Waldes in den frühen Morgenstunden bis hin zu Fragen der Wald-
pflege und der Bedeutung von Totholz. Nachfolgend wird eine Aus-
wahl der Veranstaltungen vorgestellt.

Bei „Der Wald von Morgen“ am Freitag, 18. September 2026, erfah-
ren die Teilnehmenden viel über den Wald in Zeiten des Klimawan-
dels und die Herausforderungen der Förster im Umgang damit. Die 
Veranstaltung wird von Förster Tobias Glöggler angeboten und fin-
det von 15:00 bis 17:00 Uhr statt. Treffpunkt ist in Ulm-Ermingen. 
Das Angebot richtet sich an Erwachsene.

Bei „Biber im Weihergraben“ am Dienstag, 29. September 2026, 
von 15:00 bis 17:00 Uhr laden Maja Cordes und Matthias Winkler 
von der Unteren Naturschutzbehörde die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zu einem Rundgang durch das Biberrevier ein. Bei der 
Tour erfahren die Teilnehmenden mehr über die Biologie und den 
Lebensraum des Tieres. Treffpunkt ist in Erbach-Dellmensingen. 
Das Angebot ist für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren in Beglei-
tung einer erziehungsberechtigten Person geeignet.

Bei den Veranstaltungen „Pilze im Wald“ am Freitag, 2. Oktober 
2026, von 14:00 bis 16:00 Uhr mit Treffpunkt in Altsteußlingen 
sowie am Freitag, 9. Oktober 2026, von 14:00 bis 16:00 Uhr mit 
Treffpunkt in Blaubeuren erhalten die Teilnehmenden einen Ein-
blick in die faszinierende Welt der Pilze. Dabei geht es weniger um 
das Bestimmen als um das Erleben sowie um das Kennenlernen 
der Funktionen der Pilze für das Ökosystem Wald. Die Veranstal-
tungen werden von Lena Graf durchgeführt und sind für Jugendli-
che ab 14 Jahren und Familien mit Kindern ab 6 Jahren geeignet.

Kreativ wird es bei „Kinderkunst – Herbstliche Gebinde im Wald“ 
am Freitag, 2. Oktober 2026, von 14:30 bis 17:00 Uhr. Die Veranstal-
tung findet in Ulm-Söflingen statt. Christina Kussmann begleitet 

den Kreativ-Workshop, bei dem aus selbst gesammelten Naturma-
terialien wunderschöne Gebinde entstehen. Das Angebot richtet 
sich an Familien mit Kindern.

Am Freitag, 16. Oktober 2026, tauchen Maja Cordes und Matthias 
Winkler mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in das verbor-
gene Reich des Waldes ein. Bei der Veranstaltung „Erlebnis Tot-
holz“ lernen die Teilnehmenden faszinierende Kreisläufe der 
Natur kennen. Mit Becherlupen geht es auf Expedition in die ver-
borgene Welt des Totholzes. Die Veranstaltung findet von 15:00 bis 
17:00 Uhr statt. Treffpunkt ist in Grötzingen. Teilnehmen können 
Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren in Begleitung einer erzie-
hungsberechtigten Person.

Entschleunigung und bewusste Naturwahrnehmung stehen beim 
„Waldbaden“ am Samstag, 17. Oktober 2026, von 9:00 bis 13:00 Uhr 
in Bollingen im Mittelpunkt. Die Veranstaltung wird von den zerti-
fizierten Wald-Gesundheitstrainerinnen Heidi Mayer und Julia Vogt 
geleitet. Die Teilnehmenden werden durch leichte Achtsamkeits- 
und Körperübungen dazu angeleitet, Abstand vom Alltag zu gewin-
nen, die Sinne zu schärfen und die wohltuende Wirkung der Wald-
umgebung zu spüren. Das Angebot richtet sich an Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahren.

Bei „Waldpflege: Komm mit, wir pflegen das Wasserbiotop!“ am 
Dienstag, 27. Oktober 2026, von 13:00 bis 15:30 Uhr in Blaubeuren 
zeigen Korbinian Holzapfel und Försterin Anngritt Scheuter den 
Teilnehmenden, was es im Wald zu tun gibt. Diesmal wird ein Teich 
freigeschnitten, damit die Pflanzen und Tiere wieder genügend 
Platz haben. Die Veranstaltung richtet sich an Erwachsene und 
Kinder ab 7 Jahren in Begleitung einer erziehungsberechtigten Per-
son. Treffpunkt ist in Blaubeuren.

Eine Übersicht sowie die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es unter 
www.veranstaltungen.alb-donau-kreis.de.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Altersrente 
Fünf Tipps für einen guten Start in die Rente 
Rechtzeitig planen und entspannt in Rente gehen 
Die einen haben ihren Renteneintritt schon lang im Blick, für die 
anderen wird es auf der Zielgeraden dann doch noch hektisch. 
Damit der Start in den Ruhestand nicht zur Tortur wird, sollte er 
rechtzeitig geplant werden. Die Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) gibt fünf Tipps zum perfekten Ein-
tritt in die Altersrente. 

1. Fangen Sie frühzeitig mit der Planung an: Verdrängen Sie diesen 
wichtigen Schritt nicht! Die DRV BW rät Menschen, bei denen vor-
aussichtlich innerhalb der kommenden fünf Jahre eine Altersrente 
beginnen könnte oder deren Übergang in den Ruhestand bereits 
konkret bevorsteht, das Thema anzugehen. 

2. Verschaffen Sie sich rechtzeitig einen Überblick: Werfen Sie 
einen Blick in Ihr Versicherungskonto. Dort sind die Zeiten aufge-
führt, die für die Rente berücksichtigt werden. Über die Online-
Services der Deutschen Rentenversicherung können Sie eine 
Lückenauskunft sowie Ihren Versicherungsverlauf anfordern. Feh-
len beispielsweise Ausbildungs-, Kindererziehungs- oder andere 
rentenrechtlich relevante Zeiten, sollten Versicherte diese mög-
lichst sofort klären und entsprechende Nachweise einreichen. Ein 
vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage dafür, dass die 
Rente korrekt berechnet werden kann. 
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3. Rentenantrag rechtzeitig stellen: Mit Hilfe Ihrer letzten Renten-
information und dem Rentenbeginnrechner unserer Online-Ser-
vices ermitteln Sie mit wenigen Klicks den Beginn Ihrer Altersrente 
und reichen spätestens drei Monate vor Beginn Ihren Antrag ein. 

4. Diese Angaben sollten bereitliegen: Versicherte benötigen unter 
anderem die Rentenversicherungsnummer, die Bankverbindung, 
Angaben zur Kranken- und Pflegeversicherung sowie die steuerli-
che Identifikationsnummer. Je nach persönlicher Situation können 
weitere Nachweise erforderlich sein, etwa Geburtsurkunden der 
Kinder, Unterlagen über eine Schwerbehinderung oder Nachweise 
über Versicherungszeiten im Ausland. 

5. Rentenantrag online oder mit Unterstützung stellen: Am 
schnellsten lässt sich der Antrag auf Versichertenrente (R0100) 
über die Online-Services der Deutschen Rentenversicherung stel-
len. Angaben werden hier Schritt für Schritt abgefragt und notwen-
dige Unterlagen digital übermittelt. 

Wer Unterstützung bei der Antragstellung benötigt, kann sich 
diese vor Ort bei den Gemeindeverwaltungen sowie ehrenamtli-
chen Versichertenberaterinnen und -berater der DRV holen oder 
wendet sich an die DRV BW-Beraterinnen und -Berater in den 
Regionen. 

Wo finde ich was – der schnelle Weg zum Rentenantrag: 

Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre „Ihr Rentenan-
trag – so geht’s“ unter www.deutsche-rentenversicherung.de/bro-
schuere-rentenantrag
Versicherungsunterlagen anfordern über www.deutsche-renten-
versicherung.de/unterlagen-anfordern
Antrag auf Versichertenrente (R0100) können Sie auf  www.deut-
sche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100 stellen. 
Unterstützung bei der Gemeindeverwaltung oder den ehrenamt-
lichen Versichertenberaterinnen und -berater finden Sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/beratung-suchen
Beratung der DRV BW vor Ort oder via Video finden Sie unter www.
drv-bw.de/beratungsstellen

Jugendinitiative der Deutschen Rentenversicherung
Finanzwissen fürs Leben: Rentenblicker macht Schule 
Wie funktioniert die Rente? Was bedeutet Vorsorge? Antworten 
auf diese Fragen liefern geschulte Renten-Expertinnen und 
-Experten der DRV BW 
Die Schultaschen sind gepackt, der Stundenplan steht – und mit 
dem neuen Schuljahr beginnt für viele junge Menschen ein weite-
rer Schritt in Richtung Selbstständigkeit. Doch neben Mathe, 
Deutsch und Fremdsprachen ist auch Wissen fürs echte Leben 
gefragt: Wie funktioniert die Sozialversicherung? Was bedeutet 
Vorsorge? Und warum lohnt es sich, sich schon früh mit der eige-
nen Rente zu beschäftigen? Antworten auf diese Fragen bietet die 
bundesweite Jugendinitiative „Rentenblicker“ der Deutschen Ren-
tenversicherung. Mit unterschiedlichen, kostenfreien Bildungsan-
geboten ist es ihr Ziel, junge Menschen frühzeitig für ihre finanzi-
elle Zukunft zu sensibilisieren. 

Der Referentenservice – regional, vor Ort in den Schulen 

Wissen aus erster Hand und maßgeschneiderte Unterrichtsinhalte 
– das bieten rund hundert didaktisch geschulte Referentinnen und 
Referenten der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW). Auf Wunsch übernehmen sie eine individuell 
gestaltete Doppelstunde zu den Themen Sozialversicherung, 
Altersvorsorge und Rente. Das Angebot richtet sich vor allem an 
allgemeinbildende und berufliche Schulen ab Klasse 9. In Baden-

Württemberg sind die Renten-Expertinnen und -Experten in über 
zehn Regionen verfügbar und können kostenfrei von Schulen 
angefragt werden. Weitere Informationen unter www.renten-
blicker.de/referentenservice. 

Materialien für Bildungsarbeit 

Lehrkräften bietet die Initiative anschauliche Materialien für ihren 
Unterricht. Ob Erklärvideos oder Infografiken: Komplexes Renten-
wissen wird verständlich vermittelt und kann als Einstieg für den 
Unterricht, Projektarbeiten oder Vorträge genutzt werden. Klare 
Module, praxisorientierte Aufgaben und Hintergrundwissen bieten 
das Lehrer- und Schülerheft sowie weiterführende Arbeitsblätter 
für den Einsatz im Unterricht. Die Materialien können kostenfrei 
bestellt oder heruntergeladen werden. Weitere Informationen 
unter www.rentenblicker.de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde
Rottenacker

Termine für KW 38/2026

Wochenspruch für die Woche nach dem 15.Sonntag nach Trinitatis: 
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 
1. Petrus 5, 7

Sonntag, 13. September 2026 – 15. Sonntag n.Tri.
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst unter den Kastanien
			   anschließend Kastanienfest mit Bewirtung

Montag, 14. September 2026
15:30 Uhr	 Bücherei geöffnet bis 17:30 Uhr, Eingang Haldengässle 
18:00 Uhr	 Oifach essa - Mitarbeiterbesprechung 

Dienstag, 15. September 2026
19:30 Uhr	 KGR

Mittwoch, 16. September 2026
09:15 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus
14:30 Uhr	 Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 17. September 2026
08:30 Uhr	� Gottesdienst zur Einschulung in der evangelischen 

Kirche

Samstag, 19. September 2026
13:00 Uhr	 Konfitag
17:00 Uhr	 Gottesdienst als Abschluss des Konfitages

Pfarrer Reusch hat Urlaub
vom 15.-28.09.2026
Kasualvertretung übernimmt in dieser Zeit Pfarrer Samuel Striebel 
aus Ehingen – pfarramt.ehingen-sued@elkw.de – 07391 53462

Gemeinde, Gewerbe, Vereine
und Kirchen:
Ein Blatt von allen für alle.
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Kastanienfest am 13. September 2026

Teens-Wochenende

Die evangelische Kirchengemeinde und der FJGARO laden alle 
Teens von 13-17 Jahren unter dem Motto „Mut zu mir!“ zu einem 
kreativen Wochenende ein.

Wann? 		 25. - 27. September 2026
Wo? 		  im und um das ev. Gemeindehaus Rottenacker
Was erwartet Dich? 	 Kreative Workshops in den Bereichen
•	 Tanz
•	 Handlettering
•	 Konditorei
•	 Sport
•	 Musik
•	 Handwerk
•	 u.v.m.
Kosten? 	 45 €
Anmeldung oder Fragen?	pfarramt.rottenacker@elkw.de
Ablauf?
Freitag:	 17:00 Uhr – Ankommen – Meet & Greet
			   18:00 Uhr – Lagerfeuer – Kennenlernen
			   Ende ca. 22:00 Uhr

Samstag:	 09:00 Uhr – Come together & Input
			   10:00 Uhr – Workshop 1
			   12:30 Uhr – Mittagessen
			   14:00 Uhr – Workshop 2
			   16:00 Uhr – Pause
			   18:00 Uhr – Lagerfeuer, Grillen, Stockbrot
			   anschließend Movie Night & Chillout 
			   Ende ca. 22:00 Uhr

Sonntag:	 10:00 Uhr – Come together & input
			�   Anschließend “Ausstellung” der Workshops für 

Teilnehmer
			   12:00 Uhr – Mittagessen
			   13:30 Uhr – „Ausstellung“ für Eltern und Freunde
			   Ende 14:30 Uhr

Gospelchor startet am 24.09.2026

Unser Gospel-Projekt 2026 steht unter dem Motto „Sing it out loud 
– Singt die Hoffnung raus in die Welt“. Auch dieses Jahr kommen 
wir wieder zu vier Proben im Herbst zusammen, um Lieder aus den 
Bereichen Gospel, Spiritual, Pop und mehr zu singen. Wir freuen 
uns sehr auf alle Sänger*innen, die sich zum Mitsingen eingeladen 
fühlen. Und wir hoffen, wir können auch dieses Jahr mit so vielen 
Stimmen wie möglich die Freude am Singen gemeinsam erleben! 
Unsere Lieder wollen wir in Gottesdiensten in Rottenacker und 
Munderkingen einbringen.
Die Proben finden wöchentlich jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr 
statt. Die erste Probe ist angesetzt auf den 24.09.2026. Wir treffen 
uns im Evangelischen Gemeindehaus Munderkingen. Es ist keine 
Anmeldung oder Vorerfahrung nötig, wer Lust hat, darf immer 
gerne mitmachen!
Ansprechpartner ist Raphael Störk. Ihr erreicht ihn unter der Mail-
adresse raphaelstoerk@web.de
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Unsere Kontaktdaten:
Evangelisches Pfarramt
Kirchstrasse 33
89616 Rottenacker

Tel.:	 07393/2298
Mail:	 Pfarramt.Rottenacker@elkw.de

www.ev-kirche-rottenacker.de

Ökumenische Nachrichten

Einladung zur Wanderung für �

Quelle: Privat

Menschen in Trauer 

Gemeinsam durch die Trauer 
gehen.
Vergangenes hinter sich lassen, 
jedoch nicht vergessen.
Sich Kraft und Trost aus der 
Natur holen. Wir wollen Ihnen 
die Chance bieten, bei kleinen 
Wanderungen Ihrer Trauer Raum zu geben. Frauen mit Ausbildung 
in der Trauerarbeit begleiten Sie. Wir geben Impulse zum Zuhören 
und Nachspüren. Die Möglichkeit, unter Gleichgesinnten zu sein 
oder mit ihnen ins Gespräch zu kommen, kann helfen den Verlust 
zu verarbeiten.

Nächstes Treffen: 	�Samstag, 19.09.2026, 13.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus in Rottenacker

Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt. 

Nähere Infos: Hospizgruppe Ehingen, Tel.: 07391/754 176 
Zu dieser kleinen Wanderung laden Sie ganz herzlich ein:
Die kath. Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit Donau-Winkel
Die ev. Kirchengemeinden Munderkingen/Rottenacker, 
die Hospizgruppe Ehingen

Samstagskaffee für Trauernde
Jeden 2. Samstag im Monat bietet die Hospizgruppe Ehingen ein 
offenes Angebot für Trauende an um bei einer Tasse Kaffee und 
einem Stück Kuchen ins Gespräch zu kommen. Ausgebildete Trau-
erbegleiterinnen geben kleine Impulse. 

Das nächste Samstagskaffee findet am
12. September 2026 von 14.30 – 16:00 Uhr

im Wohnpark St. Franziskus, Spitalstraße 33 in Ehingen statt.

Nähere Informationen erhalten Sie bei der Hospizgruppe Ehingen, 
Hehlestraße 2, Tel. 07391 / 75 41 76 oder 
www.hospizgruppehingen@drs.de 

Katholische Kirchengemeinde
Heilig-Kreuz-Kirche in Rottenacker

Gottesdienste i. d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel“	�  KW 37
für die Zeit vom 12. September bis 20. September 2026

Samstag 12. September		
Vorabend zum 24. Sonntag im Jahreskreis	 Mariä Namen
18.00 Uhr	 Rosenkranz in Munderkingen
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier Grundsheim
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier Munderkingen

Sonntag 13. September		  24. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	� Eucharistiefeier in Hundersingen mit Kindergottes-

dienst im Pfarrhaus
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Emerkingen
09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Rottenacker
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Oberstadion
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Munderkingen
18.30 Uhr	 Fatima Rosenkranz Kapelle in Mundeldingen

Montag 14. September	 Fest  Kreuzerhöhung
17.00 Uhr	 Rosenkranz in Unterstadion
18.30Uhr	 Rosenkranz Pfarrhof in Oberstadion

Dienstag 15. September	 Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
10.00 Uhr	 Gottesdienst St. Sebastian in Rottenacker
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hundersingen

Mittwoch 16. September
07.30 Uhr	 Laudes in Munderkingen
14.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung Frauenberg
15.00 Uhr	 Friedensgebet Frauenberg
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Emerkingen	
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Moosbeuren

Donnerstag 17. September
08.40 Uhr	� ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresbeginn in 

der Pfarrkirche Munderkingen
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Unterstadion
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Anbetung in Munderkingen

Freitag 18. September
09.00 Uhr	� Einschulungsgottesdienst in der neuen Sporthalle in 

Munderkingen
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Oberstadion
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Unterwachingen

Samstag 19. September		
Vorabend zum 25. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	� Pontifikalamt mit Weihbischof Thomas Maria Renz in 

der Frauenbergkirche
18.00 Uhr	 Rosenkranz in Munderkingen
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier Oberstadion
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier Munderkingen

Sonntag 20. September		  25. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Grundsheim
09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Emerkingen
09.00 Uhr	� Eucharistiefeier zum Kirchenpatrozinium in Rotten-

acker
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hausen am Bussen
10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Munderkingen
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Unterstadion

Quelle: Idiko Zavrakidis 
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Der Kath. Kirchenchor Munderkingen sucht weitere Mitglieder
Damit der Kath. Kirchenchor Munderkingen auch weiterhin seiner 
Aufgabe gerecht werden kann – nämlich Gottesdienste musika-
lisch mitzugestalten – braucht er dringend weitere Sängerinnen 
und Sänger – ganz besonders Männerstimmen.
Momentan gibt es nur noch einen einzigen Sänger im Bass sowie 
drei Tenorstimmen.
Die Bassstimme als Fundament des 4-stimmigen Gesangs braucht 
eine gewisse Fülle als Pendant zu den übrigen Stimmen, was ein 
einzelner Sänger nicht leisten kann. Außerdem ist es für jeman-
den, der allein in einer Stimme singt, sehr anstrengend. Solle er 
verhindert oder krank sein, gibt es keinen Ersatz. 

Wenn auch Ihnen der Chorgesang im Gottesdienst etwas bedeutet 
und Sie mit Ihrer Stimme dazu beitragen wollen, dass die Chorar-
beit sinnvoll fortgesetzt werden kann, sind Sie herzlich willkom-
men – gerne auch aus anderen Kirchengemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit.

Die Proben finden jeweils am Donnerstag um 19.30 Uhr im Probe-
raum des Gemeindehauses St. Michael statt.

Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte unter der Tel. Nr. 
07393/1307

Ursula Fleischle.

Liturgieausschuss
Der Liturgieausschuss trifft sich am Mittwoch, 16.09.2026 um 17.00 
Uhr im Gemeindehaus St. Michael (kleiner Saal) zur Sitzung.

„Markt“frühstück in Munderkingen
für jeden / alle / GROß /	 klein / jung / alt
jeden 3.Freitag, am 18. September 2026, um 8.30 Uhr
Gemeindehaus St. Michael	 Kirchhof 2, Munderkingen
1. Stock (Aufzug vorhanden)
(es braucht nur der kleine Geldbeutel mit)
Nette Gespräche - Neue Begegnungen!
Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie – Ihr Kaffeeteam

Quelle: Caritas

Caritas-Herbstsammlung 2026 
Caritas-Sammelwoche: 19. – 27. September 2026
Caritas-Sonntag: 27. September
	
•	 	 Hier und jetzt helfen!
•	 	� Die Hälfte der Spenden bleibt für caritative 

Arbeit in den Kirchengemeinden

Die Caritas bittet um Spenden in den Gottesdiensten und Kirchen-
gemeinden. 
Flyer des Caritasverbandes, mit einem Überweisungsträger der 
Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel, werden verteilt. Sie wer-
den einen solchen in Ihrem Briefkasten vorfinden. Auch am Schrif-
tenstand in der Kirche liegen die Flyer aus.
Am Samstag 26. September und Sonntag, 27. September ist die 
Kollekte bei den Gottesdiensten für die Caritas bestimmt.
Im Voraus schon ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihre Spende.	
Ihr Pfr. Thomas Pitour

Firmung 2027
Die Firmung in unserer Seelsorgeeinheit findet am Sonntag, 7. März 
2027 statt.
Es werden zwei Firmgottesdienste gefeiert:
•	 10:30 Uhr in Munderkingen (Donau)
•	 14:30 Uhr in Unterstadion (Winkel)
Firmspender ist Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker.

Die Einladungsbriefe an die Schülerinnen und Schüler der 9. Klas-
sen wurden am 7. September verschickt. Wer sich firmen lassen 
möchte, aber bis Montag, 21. September 2026 keine Einladung 
erhalten hat, meldet sich bitte möglichst bald beim Firmteam 
unter firmvorbereitung-donauwinkel@gmx.de.

Viele Grüße 
Ihr Firmteam SE Donau-Winkel

Pilgerwanderung zum Schutz des Lebens
Der Verein der Freunde und Förderer Oberschwäbischer Pilgerweg 
e.V. veranstaltet am Samstag, den 19. September 2026, eine Pilger-
wanderung zum Schutz des Lebens. 

Die Pilgerwanderung startet um 8.30 Uhr auf dem Parkplatz der 
Wallfahrtskirche Frauenberg in Munderkingen. 
Zum Auftakt hält um 9.00 Uhr Weihbischof Thomas Maria Renz ein 
Pontifikalamt in der Wallfahrtskirche Frauenberg und erteilt den 
Pilgersegen. 

Danach machen sich die Pilger, gemeinsam mit Weihbischof Tho-
mas Maria Renz auf den Weg nach Ehingen-Kirchen. In der Pfarr-
kirche in Kirchen findet das Mittagsgebet statt und im Anschluss 
gibt es im Gemeindehaus zur Stärkung einen Imbiss.

Singend und betend macht sich die Pilgergruppe weiter auf den 
Weg nach Dächingen zur Pfarr- und Wallfahrtskirche. Dort ver-
trauen wir der „schmerzhaften Gottesmutter von Dächingen“ das 
Anliegen zum Schutz des Lebens in einer Andacht an. Mehrere 
Busse bringen die Teilnehmer dann zurück nach Munderkingen.

Gemeinsam mit Weihbischof Thomas Maria Renz, beten wir für den 
Schutz des Lebens von seiner Empfängnis bis zum natürlichen Tod. 
Wir beten für alle Kinder, die in Gefahr sind, getötet zu werden, für 
alle werdenden Mütter, für alle Verantwortlichen in Familie, Kirche, 
Politik und Welt, für alle, die unter den Folgen einer Abtreibung 
leiden und für alle Ärzte.

Unterwegs erleben die Pilger Gemeinschaft im Gebet, im Singen 
und in Zeiten der Stille. Zwei Begleitfahrzeuge versorgen die Pilger 
mit einem Imbiss und mit Getränken und nehmen Pilger mit, die 
nicht mehr so gut zu Fuß sind. Das Ehepaar Rita und Egon Oehler 
freut sich auf viele Pilger aus nah und fern. 

Anmeldung ist bis 15. September möglich. Der Preis je Teilnehmer 
einschließlich Bustransfer, Mittagsimbiss, Kaffee und Kranzbrot 
sowie Getränke beträgt 30,00 Euro. Kinder sind frei.

Nähere Informationen und Anmeldung bei Rita und Egon Oehler in 
Friedberg unter Telefon: 07581-2743 oder info@oberschwaebi-
scher-pilgerweg.de; www.oberschwaebischer-pilgerweg.de

Reisebericht „Mit dem Traktor nach Rom“
Was mit einer bierlaunigen Idee begann, wurde 2024 Realität: Mit 
einem 60 Jahre alten Deutz-Traktor machten sich die drei Marchta-
ler Reinhard Siegle, Karl Österle und Hans-Peter Schleicher auf 
den Weg nach Rom – auf den Spuren einer Fahrradtour, die 1951 
unternommen wurde. 

Nach langer Vorbereitung wurde aus dem Traum ein echtes Aben-
teuer, über das die Drei nun berichten werden!

Termin:	 Mittwoch 30.09.2026, um 18:30 Uhr
			   Gemeindehaus St. Michael, Munderkingen, Kleiner Saal

Der Eintritt ist frei, Sie können gerne eine Spende für die Unter-
stützung der Hospizarbeit geben.
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Quelle: Pfarramt Oberstadion 

Homepage Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:	
https://se-donau-winkel.drs.de

Pfarramt Munderkingen				    07393/2282
E-Mail: StDionysius.Munderkingen@drs.de

Pfarramt Oberstadion 				    07357/555
E-Mail: StMartinus.Oberstadion@drs.de

Pfr. Dr. Thomas Pitour					�    07393/2282 oder 953 977 
Thomas.Pitour@drs.de

Pfr. Michael Klug						�      07357/555 oder  
klug.priester@gmx.net

Pastoralreferentin						     07393/959 903 oder
Sr. Francesca Trautner					    francesca.trautner@drs.de

Seniorenbeauftragter 				    07391/758315 oder
Roland Gaschler						      Roland.Gaschler@drs.de

Gesamtkirchenpfleger 				    07393/959904 oder
Renate Münst							       GKG.Donau-Winkel@drs.de

Mesnerteam Rottenacker / 			   07393/40 50 696
Frau R. Kurz

Baur Bestattungen, Ehingen			   07391/50010

Informationen – der erste Schritt, 
um mitreden zu können.

Ihr Amtsblatt hält Sie
auf dem Laufenden.

VEREINSNACHRICHTEN

Turn- und Sportgemeinde
Rottenacker 1902 e.V.

Abteilung Fußball

SCHWARZ|WEISS Donau dreht die Partie und holt im 
ersten Heimspiel den ersten Sieg
4. Spieltag Bezirksliga Donau/Iller | 
SCHWARZ|WEISS Donau – SG Altheim 3:1 (2:1)

Tore: 0:1 J. Stimpfle (21.), 1:1 Micha Sachpazidis (24.), 
2:1 Micha Sachpazidis (45.+2), 3:1 Ferhat Kavgaci (88.)

Nach dem verlegten Spiel des 2. Spieltags war die Partie gegen die 
SG Altheim erst das dritte Saisonspiel für SCHWARZ|WEISS Donau, 
gleichzeitig aber das erste Heimspiel der neuen Bezirksliga-Sai-
son. Die Gäste waren als Aufsteiger gut in die Saison gestartet.

Unsere Jungs erwischten einen etwas verunsicherten Start. Alt-
heim kam zunächst besser ins Spiel und hatte mehr Spielanteile. 
Nach 21 Minuten gingen die Gäste dann in Führung. In einer eigent-
lich bereits geklärten Situation lief unser Innenverteidiger den 
Ball ab und wurde dabei vom Angreifer zu Fall gebracht. Der Unpar-
teiische ließ die Situation weiterlaufen und Altheim nutzte dies 
zur Führung.
Unsere Mannschaft fand danach jedoch immer besser ins Spiel. 
Nur drei Minuten später fiel bereits der Ausgleich. Simon Kohal 
brachte den Ball von außen in den Strafraum, wo Micha Sachpazi-
dis die Hereingabe volley nahm und unhaltbar für den Gästetor-
hüter zum 1:1 traf. Für den jungen Angreifer war es gleichzeitig das 
erste Bezirksliga-Tor.

Mit dem Ausgleich wurde auch die Defensive um Kevin Wehle und 
Jakub Wojciechowski zunehmend sicherer, während Philipp Faßold 
im Mittelfeld die Fäden zog. Kurz vor dem Halbzeitpfiff schlug dann 
erneut Micha Sachpazidis zu. Ferhat Kavgaci setzte unseren jüngs-
ten Sachpazidis-Bruder mustergültig in Szene und Micha voll
endete zum 2:1. Dass das Toreschießen bei den Sachpazidis-
Brüdern offenbar in der DNA liegt, bewies er damit eindrucksvoll.

Direkt nach Wiederanpfiff hatte SCHWARZ|WEISS Donau die große 
Chance, die Führung auszubauen. Nach Vorarbeit von Ferhat Kav-
gaci tauchte Torjäger Lukas Ottenbreit frei vor dem Gästetor auf, 
scheiterte jedoch am gut reagierenden Torhüter.

In der Folge musste Kapitän Lukas Ottenbreit verletzungsbedingt 
den Platz verlassen. Seine Präsenz und Geschwindigkeit im Sturm-
zentrum fehlten unserer Mannschaft zunächst, wodurch die Gäste 
wieder mehr vom Spiel bekamen und auf den Ausgleich drängten. 
Die Defensive ließ jedoch nur wenig zu. Nach einer kurzen Phase 
der Umgewöhnung konnte SCHWARZ|WEISS Donau auch offensiv 
wieder Akzente setzen.
Dabei sorgte erneut der junge Jonas Groll für Gefahr. Wie schon in 
Eggingen setzte er sich stark gegen die Gästeabwehr durch und 
konnte diesmal nur durch ein Foul gestoppt werden. Der Schieds-
richter entschied auf Freistoß und Platzverweis. Die Entscheidung 
an sich war sicherlich vertretbar, die daraus resultierende Rote 
Karte war angesichts der Situation allerdings eine harte Konse-
quenz.

In der Schlussphase brachten Robert Dani und Markus Ottenbreit 
noch einmal zusätzliches Tempo in die Partie. Gerade über Markus, 
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der nach seinem Urlaub wieder zur Mannschaft zurückgekehrt war, 
entstand nochmals viel Gefahr. In der 88. Minute entwischte er der 
aufgerückten Altheimer Abwehr, legte im letztmöglichen Moment 
auf Höhe des Strafraums quer und Ferhat Kavgaci musste den Ball 
nur noch zum 3:1 über die Linie drücken.

Unterm Strich steht ein verdienter Heimsieg für unsere Jungs. 
Nach dem frühen Rückstand zeigte die Mannschaft eine gute 
Reaktion, drehte die Partie noch vor der Halbzeit und brachte den 
Vorsprung nach dem Seitenwechsel mit viel Einsatz über die Zeit.

Bereits am Dienstagabend waren die beiden zweiten Mannschaf-
ten aufeinandergetroffen. SCHWARZ|WEISS Donau II setzte sich 
dabei deutlich mit 7:0 durch. Die Tore erzielten Dani Dubrovski, 
Marco Erhart, Leon Frankenhauser, Raphael Stvoric (2) und Jannik 
Sachpazidis (2).

SGM Langenau nimmt die Punkte aus dem Donaustadion 
mit
5. Spieltag Bezirksliga Donau/Iller | SCHWARZ|WEISS Donau – 
SGM Langenau 0:2 (0:1)

Tore: 0:1 Anton Romer (19.), 0:2 Levin Stammler (75.)

Im zweiten Heimspiel der Saison musste sich SCHWARZ|WEISS 
Donau der SGM Langenau mit 0:2 geschlagen geben. Die Gäste, die 
in den vergangenen Jahren stets zu den Topteams der Liga gehör-
ten, ohne dabei ganz vorne mitzumischen, präsentierten sich von 
Beginn an spielbestimmend. Nach dem Zusammenschluss des TSV 
Langenau und des FC Langenau zur SGM Langenau gab es vor der 
Saison einige Veränderungen im Kader – dennoch zeigte sich die 
Mannschaft auch in Munderkingen von Beginn an gut eingespielt.
Langenau übernahm von Anfang an die Kontrolle über die Partie 
und setzte unsere Mannschaft früh unter Druck. Nach rund zehn 
Minuten fand SCHWARZ|WEISS Donau besser ins Spiel und konnte 
die Begegnung in der Folge ausgeglichener gestalten. Das erste Tor 
fiel dennoch auf Seiten der Gäste. Nach einem langen Ball wurde 
unsere Defensive in der 19. Minute zu einfach überspielt und Anton 
Romer nutzte die Möglichkeit zur 1:0-Führung.
In der Folge entwickelte sich eine ausgeglichene Partie. Eigene 
gute Tormöglichkeiten blieben allerdings Mangelware. Die beste 
Gelegenheit zum Ausgleich hatte noch vor der Pause Robert Dani, 
dessen Abschluss jedoch knapp am Tor vorbeiging und nur das 
Außennetz traf. Sodass es mit dem 0:1 in die Halbzeitpause ging.
Zu Beginn der zweiten Hälfte zeigte sich zunächst wieder das Bild 
aus der Anfangsphase. Die Gäste waren die deutlich bessere 
Mannschaft und erspielten sich mehrere gute Möglichkeiten. 
SCHWARZ|WEISS Donau hatte in dieser Phase Glück, dass Lan-
genau seine Chancen nicht nutzte und die Partie damit offen hielt.
Mit zunehmender Spielzeit wuchs dadurch auch die Hoffnung, 
vielleicht doch noch etwas Zählbares aus der Partie mitzunehmen. 
Unsere Mannschaft versuchte, zum Ausgleich zu kommen. Doch in 
der 75. Minute machte Langenau schließlich den Deckel drauf. 
Levin Stammler erhöhte auf 2:0 und entschied damit die Partie.

In der Schlussphase gelang es SCHWARZ|WEISS Donau nicht mehr, 
das Spiel noch einmal zu drehen. Am Ende steht eine verdiente 
0:2-Niederlage gegen eine an diesem Tag insgesamt bessere 
Mannschaft aus Langenau.
Positiv bleibt, dass erneut mehrere junge Spieler auf Seiten von 
SCHWARZ|WEISS Donau zum Einsatz kamen und wichtige Erfahrun-
gen sammeln konnten.
Für unsere Reserve gab es bei der SGM Merklingen/Machtolsheim 
eine unglückliche 1:2-Niederlage. Unsere zweite Mannschaft hatte 
an diesem Wochenende spielfrei.

Nächster Heimspieltag im Donaustadion
Bereits am kommenden Sonntag steht das nächste Heimspiel an. 
Um 15:00 Uhr ist der SV Westerheim im Donaustadion zu Gast.
Zuvor steht ein kompletter Heimspieltag auf dem Programm: Um 
11:00 Uhr bestreiten unsere Frauen gegen den TSV Holzheim ihr 
erstes Heimspiel der Saison. Um 13:00 Uhr kommt dann Derby-
Stimmung auf, wenn unsere Reserve auf die zweite Mannschaft 
des SV Unterstadion trifft.
Die 2. Mannschaft hat an diesem Wochenende spielfrei.

Abteilung Ski-Club

Abschluss Radsaison 
Gemeinsam wollen wir mit euch die Radsaison bei einer anspruchs-
vollen, landschaftlich tollen Tour abschließen.
Die Tour eignet sich auch sehr gut für Gravel-Bikes.

Für eure Planung -  Am 4. Oktober starten wir um 10.00 Uhr an der 
Turnhalle in Rottenacker 
Verpflegung - Einkehr 
Teilnahme nur mit geeigneter Ausrüstung

Anmeldung bis 27.09. bei Stefan Walter  0173 - 627 775 76
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Musikverein 
Edelweiß Rottenacker

 

Herzlichen Glückwunsch! 
Wir gratulieren unseren Musikerinnen und Musikern Josi, Lea und 
Lisa (D2) und als Besten des Jahrgangs Silas (D3) ganz herzlich zur 
erfolgreich bestandenen D2- und D3-Prüfung! 

Wir sind unglaublich stolz auf eure Leistung, euren Fleiß und euer 
Engagement. Die intensive Vorbereitung und die Lehrgangswoche 
haben sich ausgezahlt – ihr könnt wirklich stolz auf euch sein!

Wir wünschen euch weiterhin viel Freude am Musizieren und 
freuen uns darauf, euer Können auch in Zukunft in unserem Verein 
zu erleben. 
Herzlichen Glückwunsch!

Herzliche Einladung zu unserem Herbstfest
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Fischereiverein Rottenacker e. V.

Kameradschaftsfischen
Am Sonntag den 13.9.2026 findet von 6:30 Uhr bis 12:00 Uhr am 
Heppenäckersee das diesjährige Kameradschaftsfischen statt.

Alle Mitglieder mit gültiger Angellizenz, sind dazu herzlich eingela-
den.

Die Vorstandschaft

Wir erreichen 
bis zu  
85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20  
attraktiven Gemeinden 
und Städten.

DRK Ortsverein 
Munderkingen/Rottenacker

Jugendrotkreuz

AUS DER NACHBARSCHAFT
Münster Obermarchtal
Internationaler Orgelseptember Obermarchtal startet am 
13. September
Der diesjährige Orgelseptember an der Holzhey-Orgel im Münster 
Obermarchtal steht unter dem Motto „Orgelmusik – Brückenschlag 
zur Ewigkeit“. 
Den Beginn macht Münsterorganist Gregor Simon am 13. Septem-
ber um 17:00 Uhr. Die Berge im Friaul inspirierten ihn in seinem 
letztjährigen Sommerurlaub zu einer Orgelkomposition namens 
„Das Erste Gebot (Ich bin der Herr, dein Gott, du sollst keine ande-
ren Götter neben mir haben.)“. Zudem gibt es von Simon ein ruhi-
ges “In paradisum“. In erhabener Größe wird das „Credo in unum 
Deum“ („Ich glaube an den einen Gott“) von Samuel Scheidt den 
Münsterraum durchtönen. Anläßlich des 1250jährigen Jubiläums 
Obermarchtals hören wir auch ein Stück des hiesigen Prämonstra-
tenser und bedeutenden Komponisten Isfrid Kayser. Anrührend 
drückt das „Gebet an die Schutzengel“ von Franz Liszt die Verbin-
dung mit der Ewigkeit aus. Die Orgelsonate Nr. 8 des französischen 
Romantikers Alexandre Guilmant beginnt geheimnisvoll, eine 
andächtige Melodie webt sich ein und peu à peu entfalten sich 
über 30 Minuten (!) immer mehr ungeahnte Energie und Freude. 
Der Eintritt ist 10 €, für Studierende und Auszubildende 5 €. Schü-
ler und Schülerinnen haben freien Eintritt. Die Kasse öffnet um 
16:30 Uhr. 
Am 20. September wird Jean-Pierre Leguay, Titularorganist in 
Notre-Dame de Paris erwartet und am 27. September Christian 
Tarabbia, Titularorganist an der Stiftskirche Santa Maria in Arona. 
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Kloster Untermarchtal

 EINLADUNG ZUM  

10:15 Uhr                 Gottesdienst mit dem Chor  
                                 „Fatal Neufra“

11:45 Uhr                 Mittagessen im Tagungshotel

13:00 Uhr                 Markt der Vielfalt 
 
13:15 – 14:00 Uhr     Workshops: Erstes Zeitfenster
14:30 – 15:15 Uhr     Workshops: Zweites Zeitfenster
 

Am 27. September 2026

BEGEGNUNGSTAG  & VINZENZFEST 2026

Talk with Vinzenz im Vinzenzrefektor. 

Neues aus den Projekten im Haus St. Maria

Value + Emotions beOrg im Haus St. Maria

Workshops
Lernen Sie uns auf dem Markt der Vielfalt besser ken-
nen und entdecken Sie interessante Angebote – von 
unserem Tansania-Stand über kreative und vinzentini-
sche Angebote bis hin zu den verschiedenen Vinzenz-
gruppen. Ab 13:00 Uhr im Haus St. Maria.

ab 13:30 Uhr            Kaffee & Kuchen 
 
16:00 Uhr                 Tagesabschluss mit Segnung

Verpflegungpauschale: 22 Euro   
Nur Kaffee & Kuchen: 8 Euro

Wir freuen uns auf Sie!  
Anmeldung bis 17.09.2026 per Mail / Postadresse. 

Markt der Vielfalt

 
Web.: www.untermarchtal.de, lichtundhoffnung.org 
Adresse: Margarita-Linder-Straße 8, 89617 Untermarchtal

Kongregation der Barmherzigen Schwestern 
vom hl. Vinzenz von Paul in Untermarchtal e.V. 
 

Unter dem Motto „Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben!“ Jer, 29,11

Spendenkonto:
Sparkasse Ulm,
IBAN: DE54 6305 0000 0009 3269 05
BIC: SOLADES1ULM
Verwendungszweck:  
Spenden Vinzenzfest/Begegnungstag 2026

Anmeldung unter  E-Mail: vinzenzfest@untermarchtal.de  oder Tel.: 07393/30-0

1. Spirituelle Landkarte für den Begegnungsort im  
    Kloster Untermarchtal
2. Wasserversorgung im St. Vincent Health Centre  
    Mbinga, Tansania
3. Kindergarten St. Mary’s in Gimbi, Äthiopien

Unterstützen Sie 
unsere Projekte 
auf betterplace

Anlässlich des Vinzenzfest / Begegnungstag sammeln wir Spenden für: 

Anmeldung und Spenden

Theaterei Herrlingen
Waaas? Die Theaterei spielt schon wieder?
Nicht verpassen! Letzte Vorstellungen:
Ein Tisch für Zwei

Herrliche Komödie mit Musik von Edith Ehrhardt
Mit dem phänomenalen Duo Ursula Berlinghof und Ulf Deutscher 
in insgesamt 25 Rollen!
Bestes Vergnügen mit bester Verwandlungskunst, Humor und Lie-
dern, die von Sehnsucht erzählen... 
!!Unser Theatersaal ist schön gekühlt!!
Letzte Vorstellungen!
ab Freitag 11.09.2026 bis Ende September und an Silvester.

Kartentelefon 01522 / 8985800
info@theaterei.de
www.theaterei.de

Wir laden ein in die Wimsener Mühle
Freitag, 25. September 2026,
Boogie Woogie in Wimsen: The Bigtown Bandits bringen die Kul-
turmühle zum Swingen
Wenn der Sound der 1940er-, 50er- und 60er-Jahre auf sieben Voll-
blutmusiker aus Stuttgart trifft, dürfte es in der Wimsener Kultur-
mühle schwerfallen, still sitzen zu bleiben.

Am Freitag, 25. September 2026, sind The Bigtown Bandits in Wim-
sen zu Gast. Mit Jump Blues, Rock’n’Roll, frühem Soul und kraft-
vollem Big-Band-Swing verspricht die siebenköpfige Formation 
einen Abend, der musikalisch mehrere Jahrzehnte zurückreist, 
dabei aber alles andere als verstaubt klingt.
Die Bigtown Bandits haben sich ganz dem amerikanisch geprägten 
Vintage-Sound der 40er-, 50er- und 60er-Jahre verschrieben. Zu 
ihren musikalischen Einflüssen zählen Größen wie Wynonie Harris 
und Little Richard, aber auch der deutlich später wirkende 
Rock’n’Roll-Musiker Nick Curran. Entsprechend breit ist das Reper-
toire der Stuttgarter: Jump Blues trifft auf Roots-Rock’n’Roll, frü-
her Soul auf Swing und satte Bläsersätze.
Für den charakteristischen Sound sorgt eine ebenso klassische 
wie kraftvolle Besetzung: Don Attilio übernimmt den Gesang, Phil-
ipp Tress die Gitarre, Tobias Bodensiek den Kontrabass, Magnus 
Mehl das Saxofon, Stefan Schneider die Trompete, Michael Aures 
das Schlagzeug und Jean-Pierre Barraqué Piano und Keyboards. 
Mehrere der Musiker stammen aus dem Umfeld der Stuttgarter 
Musikhochschule.
Doch bei den Bigtown Bandits geht es nicht allein um musikalische 
Präzision. Die sieben Musiker verstehen ihr Konzert als Show. Fet-
zige Gitarren, pulsierendes Piano, mehrstimmiger Gesang, treiben-
der Kontrabass und eine druckvolle Bläsersektion verbinden sich 
mit einer Bühnenpräsenz, die den Geist vergangener Jahrzehnte 
wieder aufleben lässt.
Auch optisch bleibt die Band ihrem Stil treu. Mit Hüten, Hosenträ-
gern, Krawatten und eleganter Garderobe erinnert ihr Auftritt an 
die Clubs und Tanzsäle vergangener Zeiten. Das Ergebnis ist keine 
bloße Retro-Show, sondern eine energiegeladene Hommage an 
eine Ära, in der Swing, Blues und Rock’n’Roll noch ganz selbstver-
ständlich zum Tanzen aufforderten.

Für diesen besonderen Konzertabend bietet die Wimsener Kultur-
mühle den passenden Rahmen. Die historische Mühle, deren 
Geschichte bis ins 11. Jahrhundert zurückreicht, hat sich längst als 
außergewöhnlicher Veranstaltungsort auf der Schwäbischen Alb 
etabliert. Gerade die überschaubare Größe der Kulturmühle 
schafft bei Konzerten eine unmittelbare Atmosphäre zwischen 
Künstlern und Publikum.

Wer die Bigtown Bandits erleben möchte, sollte sich seine Karten 
möglichst bereits im Vorverkauf sichern. Die Kulturmühle bietet 
nur eine begrenzte Zahl an Plätzen.
Einlass ist ab 19 Uhr, Konzertbeginn um 20 Uhr. 
Tickets können bequem online über wimsen-kulturmuehle.de 
erworben werden.
Dann heißt es in Wimsen für einen Abend: zurück in die Zeit von 
Swing, Jump Blues und Rock’n’Roll. Oder, wie die Bigtown Bandits 
selbst ihr Programm ankündigen: „Big Bad Boogie Woogie is comin’ 
your way!“

AMTSBLATTGEDANKE DER WOCHE
Alles Wissen stammt aus der Erfahrung

Immanuel Kant

AMTSBLATT-HUMOR
Lore Müller hat Sorgen beim Fleischer.
„Sind auch wirklich keine Trichinen in der Wurst?“
„Aber, gute Frau, wie soll den das geschehen? Sie sehen doch, die 
Wurst ist an beiden Enden fest zugebunden.“
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT


